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Stadt Heidelberg  Heidelberg,  den 19.10.2009 

Anfrage Nr. 0049/2009/FZ  
Anfrage von: Stadträtin Dr. Greven-Aschoff 
Anfragedatum: 23.09.2009 

Betreff: 

European Molecular Biology Laboratory 
(EMBL) 

Im Gemeinderat am 23.09.2009 zu Protokoll genommene Frage: 

Man konnte in der Zeitung nicht lesen, ob das European Molecular Biology Laboratory 
(EMBL) den Wettbewerb zum Lichtmikroskop gewonnen hat. Können Sie sagen, ob er 
gewonnen wurde? Wenn er nicht gewonnen wurde: Hat es Auswirkungen auf den Aufstel-
lungsbeschluss des Bebauungsplans? Wie soll es damit weitergehen und wann kommt 
das in den Ausschuss? 

Stadträtin Dr. Greven-Aschoff: 

Das teile ich Ihnen gerne mit. Wir wollen Sie da regelmäßig informieren. Ich habe jetzt 
keinen aktuellen Sachstand. Das ist ja ein längeres Verfahren und es läuft ganz normal 
weiter. 

Oberbürgermeister Dr. Würzner: 

Die zukünftigen Pläne des EMBL für Forschung und Infrastruktur befinden sich gegenwär-
tig noch in einer relativ frühen Phase der Projektdefinition im gesamteuropäischen Kon-
text. Das EMBL Heidelberg hat – auch mit den Plänen zur Campusentwicklung – eine 
sehr gute Position in diesem Prozess. Ein ausführlicher Bericht ist aufgrund des laufenden 
Verfahrens und zur Wahrung der Erfolgsaussichten derzeit noch nicht möglich. 

Antwort: 

 

Beschlusslauf 
Letzte Aktualisierung: 26. Oktober 2009 
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Sitzung des Gemeinderates vom 22.10.2009 

Ergebnis: behandelt 
 

 


